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Neue Ministranten/innen

Im Gottesdienst vom Sonntag, 18. Juni, 
wurden in der Kirche St. Theresia fünf 
neue Ministranten/innen aufgenom-
men. Liebe Amy, Greta, Jerome, Joshua 
und Sannvanah vielen Dank für eure 
Bereitschaft und viel Spass beim Minis-
trieren!
Zu der bestehenden Schar kommen 
nun diesen fünf neuen Ministranten 
dazu. Sie bereichern unsere Liturgien 
und treffen sich zu gemeinsamen An-
lässen. Auch eine Kirchenbank haben 
die Minis bemalt. 

Warum Ministranten?
Ministranten/innen betonen den Fest- 
und Feiercharakter eines Gottesdiens-
tes. Indem sie Licht, Farben, Formen 
und Bewegung in das Geschehen brin-
gen, tragen sie zur emotionalen Berei-
cherung bei und verstärken das sinnen-
hafte Erleben im Gottesdienst. Durch 

das (rituelle) Tun der Ministranten/in-
nen entstehen Bilder und Szenen, die 
die Bedeutung des liturgischen Gesche-
hens deuten, vertiefen und zu einem 
aktiven Mittun anstiften sollen. Mini-
stranten/innen leisten einen Dienst, 
der ihnen unterschiedliche Rollen mit 
entsprechenden «Auftritten» zuweist, 
deren Erfüllung vorherige Absprachen 
und Proben nötig macht.

Das Konzil betont ausdrücklich: «Auch 
die Ministranten vollziehen einen 
wahrhaft liturgischen Dienst» (Liturgie-
konstitution Art. 29). Sie handeln we-
der stellvertretend für Kleriker noch an 
Stelle der Gemeinde. Ihnen kommen 
eigene Aufgaben zu, die sich aus dem 
äusseren Verlauf der liturgischen Fei-
ern ergeben und auch nicht von ande-
ren zusätzlich zu ihrem Dienst ausge-
führt werden sollen.

Ministranten/innen-Aufnahme am 18. Juni in St. Theresia.

Allschwil-Schönenbuch

PA S T O R A L R A U M

Kollekten
Wir danken für folgende Kollekten:
10./11. Juni: Fr. 684.60 Kinderhilfe 
Sternschnuppe. 18. Juni: Fr. 543.35 
Flüchtlingshilfe Caritas
Kollekten werden aufgenommen: 
Am 2. Juli für die Kontaktstelle für Ar-
beitslose. Am 8. Juli für den Sozialfonds 
des kath. Frauenbunds BL

Dankeschön für die  
Erstkommunionkollekte
Wir von der Regiogruppe Mini Decki 
möchten uns herzlich für die grosszügi-
ge Kollekte von 1450 Franken anlässlich 
der Erstkommunion des Pastoralrau-
mes bei Ihnen allen bedanken. Bis jetzt 
durften wir zirka 1600 Decken an ge-

flüchtete Kinder verteilen, was uns sehr 
freut. Mit Ihrer Spende können wir wei-
tere Decken nähen. 
Wenn die Umstände in der Ukraine es 
zulassen, können wir durch den Verein 
«From Basel with Love» Decken auf den 
Transport mitgeben. So können wir den 
Kindern und Familien ein Symbol des 
Friedens senden. 
Weitere Infos bei Veronica Kernen Tha-
li, Telefon 061 301 81 10. Veronica Kernen

Aus dem Pastoralraum sind gestorben
Nelly Meyre-Gebel, geb. 1932; Margare-
tha Bennet-Saladin, geb. 1922; Sylvia 
Richner-Wiedemann, geb. 1939.
Gott schenke den Verstorbenen ewigen 
Frieden und tröste die Trauernden.

Budgeteingaben 2024
Eingaben für das Budget 2024 müssen
bis spätestens 31. Juli 2024 z.H. Herrn 
Claudio Campestrin, Röm.-Kath. Kirch-
gemeinde, Baslerstrasse 49, 4123 All-
schwil, abgegeben werden. 

Bericht von der Kirchgemeinde-  
versammlung vom 12. Juni
Der Kirchgemeindepräsident Roland 
Ambühl begrüsst knapp 60 Anwesende. 
Die neue Kirchenordnung liegt auf und 
ist seit 1. Januar 2023 gültig. Die vorlie-
gende Jahresrechnung schliesst mit ei-
nem Mehrertrag von Fr. 25 144.– ab, un-
ter Berücksichtigung der Bildung von 
Rückstellungen über Fr. 172 000.–. Die-
ser Betrag teilt sich auf in Fr. 32 000.– 
für die beiden Orgeln, Fr. 40 000.– für 
Glockensanierung sowie Fr. 100 000.– 
für allgemeine Bauvorhaben. Die Ver-
sammlung genehmigt die Jahresrech-
nung 2022 einstimmig. 
Regula Sarro ist vom Kirchenrat zu-
rückgetreten, da sie nun neu Sekretärin 
des Kirchenrates ist, und somit im Kir-
chenrat kein Stimmrecht mehr hat. Als 
Nachfolgerin konnte Beatrice Simmen 
gewonnen werden. Sie wird einstim-
mig gewählt. 
Beat Züger berichtet aus der Projekt-
gruppe rkKG 2030. Die Kirchgemeinde 
wartet auf die Genehmigung des Zo-
nenplanes des Blumeneckareals. Unser 
Antrag der Umzonung beim Brucker-
haus ist noch nicht aufgenommen wor-
den. 
Weiter präsentieren Beat Züger und 
Andreas Courvoisier die Potenzialstu-
die für die erweiterte Nutzung der Kir-
che St. Theresia. Zusammenfassend 
kann man sagen, dass Allschwil das 
Bedürfnis eines Kultur- und Gemein-
schaftszentrums hat. Die Gemeinde hat 
zu wenig Räume. Auch andere Nutzer 
wie der Theaterverein «Schwarzer Gy-
ger» die Musikschule zeigen Interesse. 
Anhand von Zeichnungen erklärt And-
reas Courvoisier mögliche Veränderun-
gen, im Foyer und im Kirchenraum. 
Wenn es gut läuft, wird die Machbar-
keitsstudie bis zur nächsten Versamm-
lung am 13. November erstellt. Das Bis-
tum empfiehlt eine Profanierung der 
Kirche, auch wenn die Kirche «ent-
weiht» ist, können trotzdem Gottes-
dienste abgehalten werden. Der Nach-
tragskredit von Fr. 10 000.– für die Bo-
denheizung in St. Theresia wird ange-
nommen. 
Christine Müller, zuständig für das Res-
sort Bau, informiert über Reparaturen, 
Instandhaltung der Immobilien und 

die Pflege der Gartenanlagen in beiden 
Pfarreien. 
Daniel Fischler erzählt über die Seelsor-
ge. Seit zwei Jahren ist das Personal 
stabil. Zwei neue Katechetinnen sind 
angestellt worden. 
Zum Schluss bedankt sich Roland Am-
bühl für die Teilnahme und das Interes-
se. Die zweite Kirchgemeindeversamm-
lung findet am 13. November in St. Peter 
und Paul statt.

Für den Kirchenrat, Regula Sarro

Jugendtreff Sora
Der Jugendtreff wird in den Sommerfe-
rienwochen 5 und 6 geschlossen sein.
Geöffnete Tage:
Dienstag: 4., 11., 18. und 25. Juli
Mittwoch: 5., 12., 19. und 26. Juli
Samstag: 8., 15., 22. und 29. Juli
Öffnungszeiten:
Dienstag: 14 bis 21 Uhr
Mittwoch: 14 bis 21 Uhr
Samstag: 14 bis 22 Uhr
Der Treff ist für Jugendliche und junge 
Erwachsene im Alter von 12 bis 25 Jah-
ren. Ab 18 Uhr gilt das Mindestalter von 
14 Jahren und ab 21 Uhr von 16 Jahren.
 Das Jugentreff Sora-Team

Sommerlager
Unsere Jubla und Pfadi machen sich 
auf den Weg ins Sommerlager. 
Blauring und Jungwacht verbringen 15 
Tage im Lager in Jaun (FR).
Die Pfadis gehen ins Lager nach Pfeffi-
kon, die Wölfle weilen in Winterthur 
und die Pios geniessen ihr Lager auch 
in der schönen Schweiz.
Wir wünschen allen ein schönes, un-
vergessliches und unfallfreies Lager.

Mittagstisch: Sommerpause und   
Mithilfe ab August
Der Mittagstisch verabschiedet sich in 
die Sommerpause. Während der Schul-
ferien ruhen sich unsere fleissigen 
Kochgruppenmitglieder aus. Hier sei 
ein herzliches Dankeschön ausgespro-
chen für die unzähligen Stunden, wel-
che für das Einkaufen, Schnipseln, Ko-
chen, Tisch decken, Servieren und Ge-
schirrspülen eingesetzt werden. Mitt-
lerweile sind wir bis zu 40 Personen, 
welche sich jeweils am Dienstagmittag 
zu einem leckeren Essen und geselligen 
Austausch treffen. Ab 15. August dürfen 
wir uns wieder auf neue Ideen und le-
ckere Mahlzeiten freuen.
Wir suchen wieder neue Unterstützung 
in den Kochgruppen unseres Mittagsti-
sches. Einsatzmöglichkeiten bestehen 
als Küchenchef/in, in der regelmässi-
gen Mitarbeit beim Schnipseln und 
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Spülen oder als Aushilfe. Der Einsatz ist 
während der Schulzeit ca. alle 4 bis 6 
Wochen. Bei Interesse gibt Eveline 
Beroud, Telefon 061 485 16 06, gerne 
weitere Auskunft. Eveline Beroud

Sommerferien
Wir vom Pastoralraumteam wünschen 
Ihnen frohe, schöne sowie erholsame 
Sommertage und hoffen, Sie können 
diese etwas ruhigere Zeit geniessen.

Frauenverein – ein Auslaufmodell?
Wir denken nicht!
Der Frauenverein St. Theresia lädt ein, 
am Mittwoch, den 23. August, um 19 
Uhr in die Kaffeestube St. Theresia, Bas-
lerstrasse 242 zum Ideen-Kaffee. Ge-
meinsam wollen wir überlegen, welche 
Bedürfnisse und Anliegen unser Verein 
in Allschwil erfüllen soll. Wir sind auf 
Ihre Ideen gespannt und würden uns 
freuen, Sie an diesem Abend willkom-
men zu heissen. Den Abend schliessen 
wir mit einem kleinen Umtrunk ab. 
www.frauenvereintheresia.ch 

Für den Vorstand, Christine Müller

Rückblicke 
Am Samstag, 10. Juni, empfingen 19 jun-
ge Männer und Frauen aus unserem 
Pastoralraum von Bischofsvikar Valenti-
ne Koledoye im Namen von Bischof Fe-
lix Gmür das Sakrament der Firmung.
Wir wünschen den Gefirmten alles Gute 

A G E N D A

Abkürzungen:
Alterszentrum Bachgraben (AZB)
St. Johannes der Täufer (joh)
St. Peter und Paul (pp)
St. Theresia (th)

Samstag, 1. Juli
 8.00 pp Gottesdienst der eritreisch-

orthodoxen Gemeinde St. Rufael
10.15 AZB Christkatholischer   

Gottesdienst
Sonntag, 2. Juli
 9.15 joh Kommunionfeier
10.30 pp Kommunionfeier 
  Dreissigster für   

Nadia Mighali-Bui 

  Gedächtnis für 
  Rita Meneghin
17.30 th Kommunionfeier
Montag, 3. Juli
19.00 pp Rosenkranzgebet 
Dienstag, 4. Juli
19.00 joh Rosenkranzgebet
Mittwoch, 5. Juli
 9.00 th Kommunionfeier
Donnerstag, 6. Juli
 9.15 joh Eucharistiefeier
  Jahrzeit für Hansjörg Sütterlin 

und für Helene Sütterlin
Samstag, 8. Juli
 10.15 AZB röm.-katholischer   

Gottesdienst

Sonntag, 9. Juli
 9.15 joh Eucharistiefeier
10.30 pp Eucharistiefeier
17.00 pp indischer Gottesdienst  

in syro-malabarischem Ritus
17.30 th Eucharistiefeier. Dreissigster 

für Gizella Molnar-Ecker
  Gedächtnis für Olga und Eugen 

Roubaty, Margrit und Franz Ruckli
Montag, 10. Juli
19.00 pp Rosenkranzgebet
Dienstag, 11. Juli
19.00 joh Rosenkranzgebet
Mittwoch, 12. Juli
 9.00 pp Eucharistiefeier

Pfarreisekretariat
Fränzi Amstad, Sandra Oes
Baslerstrasse 49, 4123 Allschwil
Tel. 061 485 16 16
Mo–Fr 8.30–11.30/Di 13.30–16.30 Uhr
www. rkk-as.ch, info@rkk-as.ch

Pastoralteam
Daniel Fischler, Pastoralraumpfarrer
Gabriele Balducci, Theologe
Eveline Beroud, Sozialarbeiterin 
BSc HSLU
Marco Valeri, Jugendarbeiter
Sabina Bobst, Katechese
Sr. Bonifatia, Tel. 061 481 08 32  
Wochenendsakristanin:   
Tel. 078 264 72 86

Kirche St. Theresia
Baslerstrasse 242, 4123 Allschwil
Hauswart/Sakristan 
André Nilly, Tel. 078 265 51 56

Kirche St. Peter und Paul
Baslerstrasse 51, 4123 Allschwil
Hauswart/Sakristan 
Christof Manser, Tel. 079 823 49 80

Kirche St. Johannes der Täufer
Kirchgasse 1, 4124 Schönenbuch
Hauswart/in, Sakristan/in 
Virág und Beshoy Hanna 
Tel. 076 209 88 90

Kirchenratssekretariat
Regula Sarro, Di, Mi, Do 10–12 Uhr
Tel. 061 485 16 08 
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und bedanken uns herzlich bei allen, die 
zum Gelingen der Feier und des Apéros 
beigetragen haben. Gabriele Balducci

Musik von ukrainischen Flüchtlingen.

Vorlesen der Namen von verstorbe-
nen Flüchtlingen.

Aktion beim Namen nennen
Am Flüchtlingsonntag lasen Mitglieder 
des Pastoralraums Allschwil-Schönen-
buch in der Kirche St. Theresia Namen 
und Todesumstände von Flüchtlingen 
vor, die bei der Flucht nach  Europa im 
Mittelmeerraum ums Leben gekom-
men sind. Die Basler Organisation «Be 

aware and share BAAS» wirkte ebenfalls 
mit und erklärte Interessierten, was sie 
in Griechenland und der Schweiz un-
ternehmen, um den Alltag der Flüch-
tenden zu erleichtern. Das Lesen wurde 
von musikalischen Beiträgen ukraini-
scher Flüchtlinge begleitet. In allen Got-
tesdiensten wurde die Aktion «Beim Na-
men nennen» ebenfalls thematisiert. 
Allen Mitwirkenden sei ein grosses Lob 
ausgesprochen, dass sie gemeinsam mit 
uns ihre Betroffenheit ausgedrückt ha-
ben.

Vereinsausflug nach Willisau
Der römisch-katholische Frauenverein 
St. Peter und Paul führte dieses Jahr sei-
ne Seniorinnen nach Willisau.  Am 
Donnerstag, 15. Juni, trafen sich 43 Frau-
en am Dorfplatz zu diesem Ausflug.
Um 11.45 Uhr erreichten wir unser Ziel, 
den Landgasthof Menzberg. Von hier 
aus genossen wir die herrliche Aus-
sicht. Leider war die Fernsicht nicht 
ganz klar. Aber alle genossen den schö-
nen Moment. Im Landgasthof wurden 
wir mit einem wunderbaren Mittages-
sen verwöhnt. Um 14.15 Uhr führte uns 
der Carchauffeur nach Willisau. Hier 
erkundeten die Seniorinnen das schö-

ne Städtchen individuell. Die Haupt-
strasse ist am Anfang und Ende durch 
Tortürme abgeschlossen und wirkt so 
breit und stattlich wie ein Platz. Die drei 
Stadtbrunnen weisen eine seltene sie-
beneckige Form auf, und die Blumen-
tröge sehen aus wie die berühmten 
Willisauer Ringli. Der Besuch des Fabri-
kladens der Firma Hug darf in Willisau 
natürlich nicht fehlen. Hier konnten 
die Seniorinnen die Gutzli probieren 
und kaufen. Kurz vor 17 Uhr traten wir 
mit dem Car die Heimreise an. Dieser 
erlebnisreiche Tag bot Gelegenheit für 
interessante Gespräche und Begegnun-
gen. Die Teilnehmerinnen haben sich 
über das Zusammensein gefreut. Dieser 
gemütliche Ausflug wird uns noch lan-
ge in guter und interessanter Erinne-
rung bleiben.

Für den Vorstand, Monique Dreier

PFARREI ST. JOHANNES
DER TÄUFER

Wohnung gesucht
Das neue Sakristanenehepaar sucht in 
Schönenbuch eine Wohnung. Wenn je-
mand etwas weiss, bitte um Kontakt-
aufnahme, E-Mail virag.hanna@rkk-
as.ch oder Telefon 076 209 88 90.

Virág und Beshoy Hanna

Firmung vom 
10. Juni.
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